
Zeitschrift: Appenzellische Jahrbücher

Herausgeber: Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft

Band: 59 (1932)

Vorwort: Vorwort

Autor: O.A.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Vorwort.

Wenn diesmal das Jahrbuch in einem festlichen Gewände

erscheint, so rechtfertigt sich dies damit, daß die

Appenzellische Gemeinnügige Gesellschaft, deren Organ es seit

78 Jahren ist, sich anschickt, in würdiger Weise die Feier

ihres hundertjährigen Bestehens zu feiern. Da freut sich auch

die Redaktion der Jahrbücher mit und möchte ihrer Freude

an diesem hohen Ereignisse besondern Ausdruck verleihen

durch eine entsprechende Ausstattung des vorliegenden Heftes,

vornehmlich durch eine geschichtliche Darstellung der Gründung

und Entwicklung derjenigen Gesellschaft, die durch

all die Jahrzente keine Opfer gescheut, den Jahrbüchern

Leben und Jnhalt zu geben und sie in den Stand zu setjen,

zu sein und zu bleiben ein treues, umfassendes Archiv für

die appenzellisdie Landesgeschichte und Landeskunde. Die

jetjige und die künftige Redaktion der appenzellischen
Jahrbücher ist es nicht nur dem Andenken ihrer hochherzigen

und weitsichtigen Gründer und der verstorbenen und noch

lebenden Förderer derselben schuldig, daß sie das von ihnen

übernommene Erbe auch fürderhin getreulich verwalten,
sondern sie soll jederzeit bestrebt sein, dies zu tun auch

im Hinblick auf eine spätere Generation, die ihr dafür Dank

wissen wird.

Möge es der Gemeinnügigen Gesellschaft beschieden

sein, ihrer schönen und dankbaren Aufgabe im Dienste des

Volkes auch in Zukunft gerecht zu werden. Ein herzlich

Glück auf der Jubilarin ins zweite Jahrhundert ihres Bestehens!

O.A.
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